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14770 Brandenburg an der Havel

Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie zu , dass wir die Veranstal-

tung in Wort und Bild dokumentieren. Es wird auch eine An-

meldeliste vorliegen und wir werden Ihnen die Dokumentation

der Fachtagung zukommen lassen.  Die Anmeldeliste wird auch

der Vernetzung dienen. Die Mitglieder der PSAG richten sich

nach der DSGVO.

Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, teilen Sie es bitte

mit: martina.krug@stadt-brandenburg.de
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Arbeit und sinnstiftende Tätigkeit spielen eine große Rolle für die

psychische Gesundheit und den Genesungsprozess nach einer

schweren psychischen Krise. Es ist wichtig, psychisch erkrankte

Menschen zu ermuntern, wieder tätig zu werden und erste Schritte

in Richtung Arbeit zu unternehmen. Die effektive Behandlung der

primären Symptome, die Einbeziehung beruflicher Faktoren in den

therapeutischen Prozess, eine Anpassung der Arbeitsbedingungen

an die veränderte Leistungsfähigkeit und eine starke soziale sowie

rechtliche Unterstützung können zur erfolgreichen Teilhabe am

Arbeitsleben beitragen. Dies zeigen positive Beispiele aus der Praxis.

Wie das Eine zum Anderen kommt, ist Inhalt dieser Tagung.

Fachleute aus Betrieben, aus dem Sozialen Bereich und auch

betroffene Menschen sind herzlich eingeladen, sich untereinander

auszutauschen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, es werden

außerdem Getränke gereicht.

Programm

09.00 Uhr: Begrüßung

Steffen Scheller

Oberbürgermeister und Schirmherr der Veranstaltung

Psychiatrisch-psychotherapeutische Versorgung in

Brandenburg: 2029?

Chefarzt Dr. med. Felix Hohl-Radke, Asklepios

Fachklinikum Brandenburg

09.20 Uhr: Bundesteilhabegesetz und Arbeit

Elisabeth Schütz - Diakonie Berlin Brandenburg-

Schlesische Oberlausitz

10.30 Uhr: Psychisch krank und Arbeit

Petra Rossmanith, Gesundheit Berlin Brandenburg e.V

11.30 Uhr: Podiumsdiskussion mit dem Publikum

12.00 Uhr: Mittagspause

13.00 Uhr: World Café´- moderierter Workshop zu den Themen:

1. Runde Projekte innerhalb Fliedners und Außenarbeitsplätze.

- Wilfried Schnitzer

2. Runde Wie unterstützt die Kommune psychisch kranke

Menschen in Arbeit zu kommen? - Sabine Greiner

3.Runde Wie sind die ersten positiven Erfahrungen mit dem

„Budget für Arbeit“ am Beispiel der Stadt Potsdam?

- Jan Lehmann

4. Runde Welche Voraussetzungen benötigen Arbeitgeber?

- Heidelberger Druckmaschinen AG, Sven Graumnitz

Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen zum Sommerfest der PSAG am

Salzhofufer direkt neben der St. Johanniskirche!

Psychische Erkrankung
und Arbeit
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